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Vier weitere weiße Nasen 
Erstnachwuchs bei den Weißrüssel-Nasenbären im Opel-Zoo 
 
Nach Geburten beim Pinselohrschwein, beim Roten Vari und dem Schlupf beim Rosapelikan kann der Opel-Zoo 
erneut bei einer weiteren Tierart Erstnachwuchs vermelden: Seit 2021 lebt im Kronberger Freigehege ein Pärchen 
Weißrüssel-Nasenbären, das nun erstmals Nachwuchs bekommen hat. Die vier Jungtiere sind bereits am 11. Mai 
2022 zur Welt gekommen, bleiben aber zunächst zurückgezogen mit ihrer Mutter im Schutz des Stalles in einem 
Blätternest. Nun sind sie bereits so groß, dass sie immer öfter neugierig ihre Außenanlage erkunden.  
 
Nasenbären sind die einzigen tagaktiven Kleinbären. So können die Zoobesucher sie gut dabei beobachten, wie sie 
für die Nahrungssuche die Bäume verlassen, um den Boden mit ihrer empfindlichen Schnauze nach Insekten und 
Früchten abzusuchen. Dabei halten sie ihren Schwanz, den sie beim Klettern zum Balancieren nutzen, senkrecht 
nach oben. Sie sind äußerst geschickte Kletterer, können sogar kopfüber abwärts klettern. Als Allesfresser 
ernähren sie sich auch von Echsen, Nagern und gelegentlich Vögeln.  
 
Obwohl der Bestand der Weißrüssel-Nasenbären im Freiland in den südwestlichen US-Staaten und Mittelamerika 
noch nicht als gefährdet eingestuft ist, ist er doch wegen Bejagung und Habitatverlust abnehmend; lokal ist diese 
Tierart sogar ausgerottet. Andererseits kommt sie auch in zahlreichen Nationalparks und sonstigen 
Schutzgebieten vor.  
 
Das auffälligste Merkmal der Nasenbären ist die namensgebende Nase, die sich rüsselartig weit über das Maul 
hinaus verlängert. Bei den Weißrüssel- Nasenbären ist sie weiß gefärbt, wie es nicht nur bei den Ausgewachsenen, 
sondern auch schon bei den vier Jungtieren im Opel-Zoo zu erkennen ist.  
 
Die Kassen im Opel-Zoo sind täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis Einbruch der Dunkelheit auf dem 
Zoogelände bleiben. Informationen zu den geltenden Auflagen unter www.opel-zoo.de. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 
1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
 
Bilder (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis „Archiv Opel-Zoo“): Nachwuchs bei den Weißrüsselnasenbären  
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